
Saevecke,	Theodor
Stand:	11.03.2026

Geburtsdatum: 22.	März	1911

Sterbedatum: 2000

Alternative
Namen:

Saevecke,	Theodor	Emil;	Saevecke,	Theo

Geburtsort: Hamburg

Sterbeort: Osnabrück

Wirkorte: Eutin	<Lkr.	Ostholstein,	Schleswig-Holstein>;	Parchim;	Ludwigslust;	Mailand;	Berlin;	Bad
Rothenfelde

Tätigkeit: SS-Hauptsturmführer;	Gestapochef;	Kriminalkommissar;	Kriminalrat

Biographische	Anmerkungen

Ein	SS-Hauptsturmführer	und	Kriegsverbrecher,	beteiligt	an	der	Organisation	von	Zwangsarbeit	tunesischer	Juden	und	an	Geiselerschießungen	in	Italien	in
der	Zeit	des	Nationalsozialismus;	Gestapochef	in	Mailand;	nach	1945	arbeitete	er	für	den	amerikanischen	Nachrichtendienst	CIA;	Kriminalrat	beim	beim
deutschen	Bundeskriminalamt;	als	Pensionär	lebte	er	in	Bad	Rothenfelde;	1999	vom	Turiner	Militärgericht	wegen	der	Geiselerschießungen	im	August
1944	in	Abwesenheit	zu	lebenslanger	Haft	verurteilt

Biographische	Quellen

Borgomaneri,	Luigi:	Hitler	a	Milano	:	i	crimini	di	Theodor	Saevecke	capo	della	Gestapo,	2.	ed.,	Roma	1998,	S.	39	ff.
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